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Für Sie und Ihr Baby
Liebe werdende Mutter, lieber werdender Vater,

jedes neue Menschenkind ist ein Wunder des Lebens. Es beginnt mit der 
Schwangerschaft, der Zeit des Wachsens und Vorbereitens. Das Wunder 
hat seine Sternstunde in der Geburt. Es entführt uns in eine neue Welt, die 
Faszination, Glückseligkeit und viele innige und unwiederbringliche Momente 
bereithält.

Wir tun alles dafür, dass Sie und Ihr Kind sich bei uns gut aufgehoben fühlen – 
entsprechend unserem Leitspruch: geborgen, natürlich, sicher.
Schwangerschaft und Geburt sind etwas vollkommen Natürliches; mit dem 
gleichen Selbstverständnis kümmern wir uns um Sie. Ihr Kind und Sie sind bei 
uns in sicheren Händen. Die enge Kooperation von Frauen- und Kinderärzten 
in unserem Zentrum, die Tür-an-Tür-Zusammenarbeit von Geburtshilfe und 
Kinderintensivstation sind die Grundlage für die Versorgung von Mutter und 
Kind mit höchster Qualität. 

Ein vertrauensvoller Umgang miteinander, aufmerksame Zuwendung, Gebor-
genheit, Erfahrung und Übersicht ermöglichen Ihrem Kind, in der Geburtshilfe 
der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe wohl behütet und umsorgt 
„auf die Welt zu kommen“.

Wir freuen uns darauf, Sie auf diesem wunderbaren Weg begleiten zu dürfen!

Prof. Dr. med. Thomas Dimpfl Bettina Wüst
Direktor der Klinik für Frauenheilkunde Leitende Hebamme
und Geburtshilfe
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Ihre Wünsche als werdende Eltern zu berücksichtigen, ist für uns selbst-
verständlich. Ihr Kind und Sie stehen bei uns im Mittelpunkt: individuelle 
Geburtshilfe und moderne Medizin von der Geburtsvorbereitung bis zur 
Weiterversorgung in unserem Perinatalzentrum („Perinatal“ bezeichnet 
den Zeitraum kurz vor, während und nach der Entbindung).  

Wir begleiten Sie
Sie können bei der Geburtshilfe der Klinik für Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe im Klinikum Kassel sicher sein, dass Frauenärzte, Hebammen, Kinder-
ärzte, Anästhesisten und Pflegekräfte speziell für die Aufgaben der Geburts-
hilfe ausgebildet sind. Sie alle ermöglichen Ihnen und Ihrem Kind mit höchs-
ter Kompetenz und menschlicher Zuwendung einen guten Start in den 
neuen Lebensabschnitt. Wir begleiten Sie mit unserem gesamten Wissen 
und unserer vieljährigen Erfahrung während Ihres gesamten Aufenthaltes in 
der Geburtshilfe.

Wir sind für jede natürliche Geburt exzellent vorbereitet. Das gilt auch für 
Risikoschwangerschaften und -geburten. Unser Zentrum für Frauen- und 
Kindermedizin ist das einzige Perinatalzentrum Nordhessens mit Level 1 – 
das bedeutet: höchste Versorgungsstufe für Mutter und Kind!

Unser oberstes Anliegen lautet: So geborgen, so natürlich und so sicher wie 
möglich sollen Schwangerschaft, Geburt und die unmittelbare Zeit danach 
für Sie verlaufen. Unser Geburtshilfeteam steht in jedem Fall allzeit und 
unterstützend an Ihrer Seite!

„Juliane ist mein erstes Kind. Ich war sehr aufgeregt vor der Geburt. Aber meine 
Hebamme Annette Mühlbauer war immer ansprechbar. Ein gutes Gefühl! Das hat 
mich sehr beruhigt.“

Christiane Sch.

Ihr Kind und Sie stehen bei uns im Mittelpunkt
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Der Infoabend, die Elternschule, die Sprechstunden der Hebammen und 
der Ärzte – nutzen Sie die von uns angebotenen Möglichkeiten der um-
fassenden Geburtsvorbereitung. Es wird Ihnen guttun!  

Infoabend „Rund um die Geburt“
Jeden Dienstag ab 20:15 Uhr beantwortet eine Hebamme Fragen rund um 
die Geburt. Alles, was den künftigen Müttern und Vätern auf dem Herzen 
liegt, wird in unserem Infocenter besprochen. Zum Infoabend gehört auch 
die Besichtigung der Kreißsäle und der Geburtshilfestation. 

Eltern lernen
Mit einer guten Vorbereitung schaffen die werdenden Eltern eine wichtige 
Voraussetzung für eine entspannte Geburt. Unsere Elternschule bietet dazu 
vielfältige Anregungen, Zeiten zum Wohlfühlen und Zeiten zum Üben: 
Geburtsvorbereitungskurse, Akupunktur-Sprechstunde, Geschwistertag und 
vieles mehr. 

Bitte beachten Sie dazu die Broschüre mit dem Programm der Elternschule 
oder unsere aktuellen Internetseiten auf www.klinikum-kassel.de/elternschule.

Gut vorbereitet auf die Geburt

„Beim Infoabend hat mir vor allem die persönliche Atmosphäre gefallen. Ich 
konnte ohne Scheu meine mir wichtigen Fragen stellen; die Hebamme ist sehr 
aufmerksam darauf eingegangen.“

Petra H.



„Fragen zum Ablauf der Geburt, zur Schmerzlinderung, zu möglichen Problemen, 
zum Kaiserschnitt, gerade auch zur optimalen Vorbereitung bei Risiko-

schwangerschaften räumen wir in unseren Sprechstunden die 
nötige Ruhe und Zeit ein. Geborgenheit, Natürlichkeit, 

Sicherheit – nach diesen uns bedeutenden Kriterien sollen 
die Eltern das Erlebnis Geburt bei uns erleben.“ 

Katarzyna-Anna Szymczak, Ärztin

Ärztliche Sprechstunde zur Geburtsplanung
Auf Empfehlung Ihres Frauenarztes beraten wir Sie gern zu allen Fragen der 
Geburtsplanung. 
Terminabsprache und Informationen: Kreißsaal, Telefon: 0561 980-5400.

Äußere Wendung bei Beckenendlage
Wenn Ihr Kind in Beckenendlage (Steißlage) liegt, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit der äußeren Wendung des Kindes. Nach einer Ultraschall-
untersuchung entscheiden wir mit Ihnen gemeinsam, welche Art der Ent-
bindung für Sie und Ihr Kind die richtige ist.

Terminvereinbarung für Wendungstermin: ca. 36./37. Woche 
Kreißsaal: Telefon: 0561 980-5400
Wendungstermin: etwa in der 38. Woche

Vorgeburtliche Ultraschalluntersuchung und Pränataldiagnostik
Die sogenannte Pränataldiagnostik geht Hinweisen auf Fehlbildungen und 
Risikoschwangerschaften nach, damit auch bei schwierigen Vorbedingungen 
die Geburt bestmöglich vorbereitet werden kann.
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„Bei jedem Phänomen bleibt der Anfang der bedeutendste Moment.“ 
(Thomas Carlyle, 1795 –1881, schottischer Philosoph und Historiker) 
Gemäß diesem Sprichwort tun wir alles, damit Sie und Ihr Partner sich vom 
ersten Augenblick an in der Geburtshilfe der Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe wohlfühlen. Mit einem entspannten und sicher aufgehobenen 
Gefühl lassen sich die Herausforderungen der bevorstehenden Geburt 
besser meistern.

Wir nehmen Sie gern in Empfang
Das macht die diensthabende Schwester oder Hebamme. Sie steht Ihnen bei 
den Aufnahmeformalitäten zur Seite und zeigt Ihnen die Station.

Wir – die Hebammen und Ärzte – kümmern uns um Sie
Am Anfang führen wir ein Aufnahmegespräch. Wie bei der Vorsorge wer-
den der Herzton Ihres Kindes und Ihre Wehen aufgezeichnet. Außerdem 
führt der diensthabende Arzt eine Ultraschalluntersuchung Ihres Kindes 
durch, die Auskunft über die Lage des Babys, seine Größe, die Fruchtwasser-
menge und den Sitz des Mutterkuchens (Plazenta) gibt. Die Untersuchung 
durch die Scheide zeigt, wie weit sich der Muttermund bereits geöffnet hat. 
Davon hängt ab, ob Sie wieder nach Hause gehen können oder Ihr Zimmer 
bei uns beziehen. Ist die Geburt bereits weiter vorangeschritten, bleiben Sie 
bei uns im Kreißsaal.

Unsere Kreißsäle sind nicht nur neu, hell und in angenehmer Atmosphäre 
gehalten – sie bieten vor allem modernste Untersuchungs- und Behand-
lungstechnik.

Im Kreißsaal und auf der Entbindungsstation

„Als ich die Hebammen kennengelernt und den Kreißsaal gesehen habe, 
dachte ich: Das ist ein guter Ort, mein Kind auf die Welt zu bringen.“ 

Petra W.
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Unsere Entbindungsstation verfügt über freundlich eingerichtete Ein- und 
Zweibettzimmer mit Dusche und WC. Zu jedem Bett gehören ein Telefon 
und ein Fernseher; beides können Sie gegen Gebühr nutzen. 

Flexible Besuchszeiten 
Wenn Sie möchten, können Sie gern von 8 bis 20 Uhr Besuch empfangen. 
Wir unterstützen Sie aber auch darin, wenn Sie für sich und Ihr Kind Ruhe 
benötigen. 

Anzahl und Dauer der Besuche sollten selbstverständlich mit Rücksicht auf 
die Zimmernachbarin und auf den Stationsablauf erfolgen.

Unser Aufenthaltsraum bietet Ihnen, Ihrer Familie, Ihren Freunden und 
Bekannten einen zusätzlichen Ort des Zusammenseins.

Abwechslungsreiche Mahlzeiten
Ab 7:30 Uhr wartet ein großes Frühstücksbüfett auf Sie: verschiedene Brot-
sorten, Käse und Aufschnitt, Butter, Marmelade, frisches Obst, Joghurt, 
Müsli, mehrere Sorten Tee, Kaffee, Orangensaft und Mineralwasser. Für das 
Mittag- und Abendessen steht Ihnen eine reichhaltige Auswahl an Speisen 
zur Verfügung. 

Patientinnen, die nicht aufstehen können, wird das Essen selbstverständlich 
auch am Bett serviert. Für Ihre Getränke ist im Kühlschrank des Aufenthalts-
raums immer ein Plätzchen frei.



Die Geburt ihres Kindes ist für die Eltern ein unvergleichlich eindrucksvolles 
wie wunderbares Ereignis. Alles soll dabei so verlaufen, dass Sie dieses Er-
lebnis Ihr ganzes Leben lang in schönen Erinnerungen bewahren. Unser 
Team mit seinen speziell dafür ausgebildeten Hebammen, Pflegekräften, 
Fachärzten für Geburtshilfe, Kinder- und Narkoseärzten trägt einen wich-
tigen Teil dazu bei.

Vielseitige Entbindungsmöglichkeiten
Zur Geburt Ihres Kindes können Sie unsere modernen Entbindungsbetten 
nutzen; auch eine Gebärwanne für die Wassergeburt steht bereit. Probieren 
Sie verschiedene Gebärpositionen aus: Pezziball, Vierfüßlerstand, Hocker. 
Finden Sie mit unserer Unterstützung heraus, was für Sie und Ihr Kid das 
Beste ist!

Immer wieder prüfen wir in regelmäßigen Abständen, ob es Ihrem Baby 
gut geht; dazu gehört auch die CTG-Kontrolle (Herztonüberwachung), die 
in der sogenannten Austreibungsphase regelmäßig durchgeführt wird. Um 
unter der Geburt einen Dammschnitt zu vermeiden, wenden die Hebammen 
verschiedene Techniken an.

„Als ich mein Kind außerhalb meines Bauches sah, konnte ich mein Glück kaum 
fassen. Als ich es zum ersten Mal in meinen Armen hielt, habe ich nur noch ge-
heult vor Freude und Erleichterung.“  

Simone H.

Die Geburt: Wunder des Lebens
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„Es tut gut, es sich in den Ruhephasen gemütlich zu machen. 
Manchen hilft ein Entspannungsbad, anderen wiederum 

leise Musik. Wir sorgen gern dafür. In unserem Vorwehenzimmer 
kann Ihr Partner auch während der Nacht bei Ihnen sein.“   

Elke Jansen, Hebamme 
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„Etwa zwei Stunden nach der Geburt kommen Mutter und Kind 
auf die Entbindungsstation. Bei einer ambulanten Geburt können 

beide, wenn sie sich wohlfühlen, nach Hause gehen. Wir 
empfehlen Ihnen, dies vorher mit Ihrer nachsorgenden Hebamme 

und der Kinderärztin zu vereinbaren.“ Ellen Lafrenz, Hebamme
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Frei von belastenden Schmerzen
Jede Frau erlebt die Geburt ihres Kindes anders – das gilt auch für die 
Schmerzen, die während des Geburtsvorgangs auftreten. Diese sind von vie-
len Faktoren abhängig, wie Größe und Lage des Kindes, Stärke und Dauer 
der Wehentätigkeit und Erfahrungen aus vorangegangenen Geburten. Ge-
lingt keine ausreichende Schmerzerleichterung mit konventionellen Mitteln –
wie Atmungs- und Entspannungstechniken – oder alternativen Methoden – 
wie Homöopathie und Akupunktur –, so können die Schmerzen mithilfe der 
Periduralanästhesie (Teilnarkose) gelindert werden. Dafür steht uns rund um 
die Uhr ein Anästhesieteam zur Verfügung, denn die Geburt soll für Sie und 
Ihr Kind so wenig belastend und so sicher wie möglich sein. An erster Stelle 
steht dabei stets unsere Devise: geborgen, natürlich, sicher!

Kaiserschnitt – wenn er notwendig ist
Sollte ein Kaiserschnitt notwendig sein, wenden wir die schonende Misgav-
Ladach-Methode an – eine Methode, die im Vergleich zu anderen das Ge-
webe Ihrer Bauchdecke besser schont, eine kürzere Operationszeit benötigt 
und einen besseren Heilungsverlauf zeigt.

Der Kaiserschnitt wird meistens in Teilnarkose durchgeführt. Bei der Spinal-
oder Periduralanästhesie sind Sie während des Eingriffs wach, und Ihr Part-
ner kann Sie in den Operationssaal begleiten. So erleben Sie die Geburt 
Ihres Kindes auch per Kaiserschnitt gemeinsam. Wir legen Ihnen Ihr Kind so 
schnell wie möglich in Ihre Arme!
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Beleggeburt mit einer vertrauten Hebamme
Möchten Sie mit einer Ihnen vertrauten Hebamme zur Geburt in unser Haus 
kommen? Wir vermitteln Ihnen gern eine der mit uns kooperierenden Beleg-
hebammen, die Sie von Anfang an betreut.

Die ersten Stunden mit dem Baby
Die Geburt ist geschafft. Sie können wirklich stolz auf sich sein!

Sobald das Kind auf der Welt ist, wird es erst einmal begrüßt! Dazu legt es 
die Hebamme auf den Bauch der Mutter. Der Partner darf die Nabelschnur 
durchtrennen. Schließlich kommt es innerhalb der nächsten halben Stunde 
noch zur Nachgeburt der Plazenta.

Die ersten Momente mit dem Neugeborenen sind sehr intensiv und privat. 
Wir nehmen darauf Rücksicht und geben Ihrer kleinen Familie genug Zeit 
und Ruhe, diese ungestört zu genießen. 

Die Hebamme unterstützt Sie darin, von Beginn an eine gute Beziehung zu 
Ihrem Kind aufzunehmen. Sie hilft Ihnen beim ersten Anlegen oder Füttern.

„Risiken und Nebenwirkungen der Schmerzbehandlung sind 
äußerst gering. Vielmehr können Anspannung und zu starke 
Schmerzen bei der Mutter mitunter ein Risiko für das Kind 
darstellen. Auch bei dieser Entscheidung stehen Ihnen Ihre 
Hebamme und Kreißsaal-Ärztin in jedem Fall zur Seite.“ 
Dr. med. Gabriele Feisel-Schwickardi, Leitende Oberärztin
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Einer der größten Vorzüge unseres Zentrums für Frauen- und Kindermedizin 
sind die kurzen Wege und dass die jeweiligen Spezialisten rund um die Uhr 
vor Ort sind: Mütter und Kinder werden eng beieinander und unter einem 
Dach von einem miteinander eingespielten Team behandelt.

Diese Einheit und eine Tür-an-Tür-Zusammenarbeit von Geburtshilfe und 
Neugeborenen-Intensivstation bietet ein Höchstmaß an Sicherheit für Mutter 
und Kind und gibt werdenden Eltern ein beruhigendes Gefühl.

Unser modernes Zentrum bietet mit seinen Strukturen ideale Bedingungen: 
Für die Ärzte und Pfleger bedeutet es, in Notsituationen schnell, aber vor 
allem in Ruhe und ohne Stress durch umständliche Strecken Hilfe leisten zu 
können. Müttern und ihren Neugeborenen ist garantiert, dass sie sich so-
wohl am Tag als auch in der Nacht auf eine umfassende Betreuung verlassen 
können. Kurze Distanzen bedeuten auch, dass die Mütter aus der Wochen-
station jederzeit und unkompliziert auf die Kinderstation kommen können, 
um ihre Neugeborenen zu besuchen.

Direkt und zeitnah handeln
Die unmittelbare Nähe der Kinderstation zu den Kreißsälen gewährleistet 
kurze Versorgungswege für Ärzte und Pfleger bei auftretenden Problemen, 
bei Notfällen und bei zu früh geborenen Babys und ermöglicht damit ein 
schnelles Eingreifen. Die Kinderärzte und -ärztinnen sind rund um die Uhr 
und sofort zur Stelle. Der Operationssaal für einen eventuell benötigten 
Kaiserschnitt liegt direkt gegenüber der Kreißsäle. Dadurch können wir auf 
Komplikationen, die während der Geburt auftreten, schnell reagieren.
Für die medizinische Versorgung der kleinen wie großen Patienten steht alles 
Notwendige direkt bereit.

Sofort einsatzbereit bei Risiken



„Die Zusammenarbeit mit den Eltern beginnt meist in der Schwangerschaft. In ersten 
Gesprächen lernen wir uns noch vor der Geburt kennen. Wir besprechen gemeinsam, 
wie die Risiken der Schwangerschaft so gering wie möglich gehalten werden, wie wir 

das Frühchen stabilisieren, damit es eine gute Entwicklung nimmt. 
Oft habe ich mit den Familien auch später noch in der Nachsorge-
ambulanz Kontakt. Ganz besonders schön ist es zu sehen, wenn 
mich die Eltern nach Jahren besuchen, und ein Kind vor mir steht, 
das gesund ist und seinen Weg im Leben geht.“
Dr. Dirk Müller, Oberarzt der Neontalogie
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In einem separaten, angegliederten Operationsraum – dem Kinderversor-
gungsraum, der entsprechend der Temperaturbedürfnisse von „Frühchen“ 
immer gut beheizt ist – können die Ärzte sofort und umgehend in Not-
situationen handeln.  

Auf jeden individuellen Fall vorbereitet 
Risikoschwangerschaften werden von unserem erfahrenen Ärzteteam be-
sonders aufmerksam überwacht. Durch regelmäßige Besprechungen mit den 
behandelnden Frauenärzten gibt es aktuelle, direkte Rückmeldungen an die 
Frühgeborenen-Mediziner (Neontologen), welche eventuellen Probleme bei 
der Gebärenden eintreten und welche Komplikationen für das Neugeborene 
entstehen können. So sind wir auf jeden individuellen Fall bestens vorbereitet.



„Für die individuelle Stillberatung, angepasst an die Bedürfnisse von 
Mutter und Kind, nehmen wir uns gern Zeit. Wir sehen das 

als gute Starthilfe für den neu beginnenden Alltag. Mit ruhigem 
und sicherem Gefühl können Mutter und Kind das Stillen 

richtig schön genießen.“ Marion Heidemann-Gerner, Hebamme
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An oberster Stelle steht nun, dass sich die frischgebackene Mutter von der 
Geburt erholt. Schließlich sollen Sie gestärkt in das neue, noch ungewohnte 
Leben mit Ihrem Kind gehen. Selbstverständlich stehen wir Ihnen dabei zur 
Seite!

Beziehungsförderung durch Rooming-in
Für Sie und Ihr Kind beginnt nun eine spannende und aufregende Zeit. Als 
Familie müssen Sie sich Stück für Stück kennenlernen und Ihren eigenen 
Rhythmus im Umgang miteinander finden.

Vom ersten Tag an praktizieren wir „Rooming-in“: Ihr Kind ist rund um die 
Uhr in Ihrer Nähe. Unser Team aus erfahrenen Hebammen, Krankenschwes-
tern, Kinderkrankenschwestern und Stillberaterinnen hilft Ihnen dabei, alles 
Notwendige zu lernen: Stillen oder füttern, wickeln und baden. Hebamme 
und Schwester sind in jeder Schicht Ihre Ansprechpartnerinnen. Täglich sieht 
ein Arzt im Rahmen einer Visite nach Ihnen.

Sollten Sie in der ersten Zeit Ihr Kind nicht selbst versorgen können, küm-
mern sich Schwestern oder Hebammen um Ihr Baby und versorgen es so 
lange, bis es Ihnen wieder besser geht.

Mit Unterstützung in den Alltag

„Nach der Geburt war ich völlig erschöpft und schwankte dazwischen, gar nicht 
genug von meinem Baby zu bekommen und dankbar für jede Unterstützung zu 
sein, damit ich mich erhole. Meine Hebamme hatte dafür ein gutes Gespür.“  

Stephanie W.
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Stillförderung rund um die Uhr ist uns ein wichtiges Anliegen. Schwangere, 
Wöchnerinnen und Patientinnen können sich – auch nach der Entlassung – 
gern an unsere erfahrenen Mitarbeiterinnen auf der Wochenstation wen-
den. Hier lernen und üben Sie die verschiedenen Stillpositionen. Natürlich 
steht eine Vielzahl von Stillkissen zu Ihrem Gebrauch bereit. Außerdem 
befindet sich im Kinderzimmer ein gemütlicher Bereich, der die Mütter zum 
Stillen und zum Erfahrungsaustausch einlädt.

Still- und Hebammensprechstunde
Als zusätzliches Angebot auf der Station bieten wir Ihnen eine Still- und 
Hebammensprechstunde. Zwei erfahrene Hebammen sind dort für Sie da. 
Kommen Sie mit all Ihren Fragen zu uns!     

Zurück nach Hause 
Sobald alle notwendigen Untersuchungen bei Ihrem Neugeborenen ab-
geschlossen sind und das Wohlbefinden von Mutter und Kind es zulassen, 
entlassen wir Sie und Ihr Kind nach Hause. Gemeinsam mit Ihnen und in 
Absprache mit dem Ärzte- und Hebammenteam entscheiden wir, wann 
der optimale Entlassungstag ist. 

Und nach der Geburt: die Elternschule 
Unsere Elternschule hat auch für die Zeit nach der Geburt Kurse im Pro-
gramm, die Ihnen helfen können, das Leben mit Kindern gut zu meistern. 
Von der Trageberatung bis zu Erziehungsfragen, von der Ernährung bis 
„Richtig reagieren in Notfällen“ reicht unser Angebot.

Auf unseren Internetseiten www.klinikum-kassel.de/elternschule finden Sie 
die aktuellen Termine und ausführliche Informationen. 
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Anmeldeservice für Ihr Kind
Um die Anmeldung Ihres Kindes so einfach wie möglich zu gestalten, ar-
beiten unsere Geburtshilfe und das Standesamt Kassel eng zusammen. So 
erhalten die Eltern alle erforderlichen Geburtsurkunden, ohne persönlich 
im Standesamt vorsprechen zu müssen. Die Urkunden werden gegen eine 
Gebühr auf dem Postweg nach Hause geschickt.

Babyfotografie
Bilder aus den ersten Stunden und Tagen Ihres Kindes sind bleibende 
Erinnerungen. Wir bieten den Service, dass – wenn Sie es wünschen – eine 
erfahrene Fotografin zu Ihnen in die Klinik kommt und schöne Momente 
mit Ihrem Kind festhält. Welches Fotopaket Sie letztlich erwerben, ist Ihre 
alleinige Entscheidung.

Am Entlassungstag
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Sie das Zimmer am Entlassungstag 
bis 12 Uhr räumen, damit die Nachfolgerin nicht warten muss. In beson-
deren Fällen machen wir gern eine Ausnahme.

Wir freuen uns über Anregung und Lob
Ihr Wohlergehen und das Ihres Kindes stellen wir in den Mittelpunkt unserer 
Arbeit. Deshalb bitten wir Sie um ein offenes Wort: Ihre Anregungen und 
Ihre Kritik helfen uns weiter. Alle unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind für Gespräche bereit. Selbstverständlich freuen wir uns auch über Lob!

Wichtige Telefonnummern
Kreißsaal: 0561 980-5400
Wochenstation: 0561 980-5482
Sekretariat Klinik Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
sowie Elternschule: 0561 980-3040

Internet: www.klinikum-kassel.de/geburtshilfe
E-Mail: geburtshilfe@klinikum-kassel.de

Gut zu wissen
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Für Ihre Notizen
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Lageplan

Zentrum für 
Frauen- und 

Kindermedizin

Haus F

Eingang Haus F
Haupteingang

Haus 1

Haus 3

Haus 3 a

Haus 7

Haus 15

Eingang Elternschule

Kreißsaal von 22-8 Uhr
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Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe am Klinikum Kassel
geborgen natürlich sicher

Direktor der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe: 
Prof. Dr. med. Thomas Dimpfl 
Leitende Hebamme: Bettina Wüst

Klinikum Kassel GmbH
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe/Kreißsaal (Haus F, Ebene 5)
Mönchebergstraße 41– 43
34125 Kassel
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So viele Träume, so viele Wünsche,

so viele Hoffnungen, so viele Fragen,

so viel Gefühl ... so ein kleiner Mensch.

Willkommen im Leben!

geborgen  natürlich  sicher

Das Team der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

wünscht Ihnen und Ihrem Kind alles erdenklich Gute!


